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1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

TTC Oldenburg II : AT Rodenkirchen 
Samstag, 09.04.2022, 14:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Oldenburg II

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt traf der TTC Oldenburg II am
Samstag, den 09. April im 9. Saisonspiel auf den AT Rodenkirchen. Die Gastgeber behielten bei
ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:9 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Woetzel und Laue. Auffällig war, dass der AT Rodenkirchen diese
Partie mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. 2:3 hieß es am Ende, als De Groot / Wagener und Freels /
Althof am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Auf dem falschen Fuß erwischten Woetzel / Laue ihre Gegner Otten
/ Müller beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Mit 3:1 hatten Meißner / Zarske im Einzel
gegen Meyer / Wieting die Nase vorn. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen umkämpften Sieg feierte Wolfgang Woetzel beim 11:2, 6:
11, 8:11, 11:4, 13:11 gegen Bernd Otten, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Jürn Laue überzeugte im Match gegen Dirk Freels, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Carsten De
Groot gelang es, Tobias Althof im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim 3:0-Sieg gegen Jan Müller zeigte Jörg Meißner seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Eher wenig Gegenwehr bekam Lutz Wagener bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Mattis Wieting. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marco Zarske bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Michael Peters dann doch niedergerungen worden. Beim Stand von 7:2
gingen die Spitzenspieler des TTC Oldenburg II und AT Rodenkirchen in die Box. Beim wenig später
folgenden 11:6, 11:5, 11:7 gegen Dirk Freels fand Wolfgang Woetzel von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jürn Laue Bernd Otten in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Oldenburg II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 8:10 bei 4 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des AT Rodenkirchen geht es stattdessen am 22.04.2022 gegen Blau-Weiß
Bümmerstede III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Oldenburg II

Doppel: De Groot / Wagener 0:1, Woetzel / Laue 1:0, Meißner / Zarske 1:0 
Einzel: W. Woetzel 2:0, J. Laue 2:0, C. Groot 1:0, J. Meißner 1:0, L. Wagener 1:0, M. Zarske 0:1 

 AT Rodenkirchen
Doppel: Otten / Müller 0:1, Freels / Althof 1:0, Meyer / Wieting 0:1 
Einzel: D. Freels 0:2, B. Otten 0:2, J. Müller 0:1, T. Althof 0:1, M. Peters 1:0, M. Wieting 0:1


